
Sehr geehrte Eltern des Hirtenhauses, 

 

ich habe für Sie dieses Notenblatt für unsere Laternenumzüge zusammengestellt. Sie können die Lieder mit Ihren Kindern gerne zu Hause 

üben und dann beim Laternenumzug in Begleitung des Posaunenchores mitsingen. Aus ökologischen Gründen, bitte ich Sie das 

Liedblatt für die nächsten Jahre aufzuheben.  

 

Der Laternenumzug des Hirtenhauses ist eine wunderschöne Einstimmung auf die geheimnisvollste und gemütlichste Zeit des Jahres. Damit 

alles gut verlaufen kann, ist die Zusammenarbeit von vielen fleißigen Händen nötig. Elternbeirat, Eltern, Feuerwehr, Gemeinde, 

Posaunenchor und natürlich die Kinder und das Hirtenhausteam sind am Gelingen des Laternenfestes beteiligt.  

 

 

Da der Ablauf jedes Jahr fast gleich ist, habe ich hier die wichtigsten Informationen zusammengefasst: 

 

Der Laternenumzug des gesamten Hirtenhauses findet immer am 11.11. statt. Beginn ist jeweils um 17:00 Uhr. Wir treffen uns am alten 

Feuerwehrhaus. Der Posaunenchor Dachsbach spielt ein Eröffnungsstück, danach singen wir das erste Lied gemeinsam. Nun beginnt der 

Laternenlauf am Hirtenhaus vorbei zum Häuschen auf dem Kastanienweg dort stimmen wir wieder zwei Lieder mit Begleitung des 

Posaunenchores an. Durch die Schreibergasse führt uns der Weg zum Marktplatz, wo wir erneut ein Lied singen. Dann kehren wir zum 

Ausgangspunkt zurück und singen ebenfalls ein gemeinsames Lied. Danach erfreut uns nochmals der Posaunenchor mit stimmungsvollen 

Chorälen. Der Elternbeirat, das Team und hilfsbereite Eltern sorgen für warme Getränke und eine kleine Stärkung. Bitte bringen Sie 

Tassen, (Suppen-)Teller und Besteck selbst mit. 

Die Aufsichtspflicht aller teilnehmenden Kinder liegt zu jeder Zeit bei den Eltern. 

 

Wir freuen uns jedes Jahr aufs Neue, in die leuchtenden Augen der Kinder zu sehen  

und wünschen Ihnen, den Kindern und uns eine wunderschöne Einstimmung auf die 

vorweihnachtliche Zeit. 

 

Herzliche Grüße Ihre Iris Vogl und das Hirtenhausteam 

                                    2024 

 



 

1. Abends, wenn es dunkel wird      2. Durch die Straßen auf und nieder 
 

 

1. Abends wenn es dunkel wird, 
und die Fledermaus schon schwirrt, 
zieh´n wir mit Laternen aus 
in den Garten hinterm Haus. 
Und im Auf- und Niederwallen 
lassen wir das Lied erschallen: 
Laterne, Laterne, Sonne, Mond und Sterne. 
 
2. Plötzlich aus dem Wolkentor 
kommt der gute Mond hervor, 
wandelt seine Himmelsbahn 
wie ein Haupt-Laternenmann. 
Leuchtet bei dem Sterngefunkel 
lieblich aus dem blauen Dunkel: 
Laterne, Laterne, Sonne, Mond und Sterne. 
 
 
 
  
 
 
 
 

 
 

1. Durch die Straßen auf und nieder 
leuchten die Laternen wieder. 
Rote, gelbe, grüne, blaue. 
Lieber Martin, komm und schaue! 
 
2. Wie die Blumen in dem Garten 
blühn Laternen aller Arten. 
Rote, gelbe, grüne, blaue. 
Lieber Martin, komm und schaue! 
 
3. Und wir gehen lange Strecken 
mit Laternen an den Stecken. 
Rote, gelbe, grüne, blaue. 
Lieber Martin,  
komm und schaue! 



3. Licht in der Laterne        4. Ich geh´ mit meiner Laterne 

 

            

             

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
             
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1. Licht in der Laterne, ich geh mit dir so gerne!  
Rotes, grünes, goldnes Haus, Lichtlein, Lichtlein, geh nicht 
aus.  
 
2. Alle Leut es sehen, wenn wir Laterne gehen.  
Rotes, grünes, goldnes Haus, Lichtlein, Lichtlein geh nicht 
aus.  
 
3. Und wir Kinder singen, dass alle Straßen klingen.  
Rotes, grünes, goldnes Haus, Lichtlein, Lichtlein geh nicht 
aus. 
 

Ich geh' mit meiner Laterne 
und meine Laterne mit mir. 
Da oben leuchten die Sterne, 
hier unten da leuchten wir. 
 
1. ||: Der Hahn der kräht, die Katz miaut. Rabimmel,  
rabammel, rabumm:|| 
 
Ich geh' mit meiner Laterne… 
 
2. ||: Laternenlicht, verlösch mir nicht. Rabimmel,  
rabammel, rabumm. :|| 
 
Ich geh' mit meiner Laterne… 
 
3. ||: Wie schön das klingt, wenn jeder singt. Rabimmel,  
rabammel, rabumm. :|| 
 
 
 



5. Lasst uns froh und munter sein 
         

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Lasst uns froh und munter sein 
und uns recht von Herzen freu'n! 
Lustig, lustig, traleralala, 
bald ist Pelzmärtelabend da,      
bald ist Pelzmärtelabend da! 
 

Dann stell' ich den Teller auf, 
Pelzmärtel legt gewiss was drauf. 
Lustig, lustig, traleralala, … 

 

 Wenn ich schlaf', dann träume ich: 
 jetzt bringt Pelzmärtel was für mich. 
 Lustig, lustig, traleralala,… 
 

Wenn ich aufgestanden bin, 
lauf' ich schnell zum Teller hin. 
 Lustig, lustig, traleralala, 
 nun war Pelzmärtelabend da, 
 nun war Pelzmärtelabend da. 
 

 Pelzmärtel ist ein guter Mann, 
 dem man nicht genug danken kann. 
 Lustig, lustig, traleralala, 
 nun war Pelzmärtelabend da, 
 nun war Pelzmärtelabend da. 
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